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Es gibt Kriminalfilme,
die so echt sind,

dass sogar die Idee gestohlen ist.

O

Schriftsteller, deren Werke
nicht gedruckt werden,

kommen leicht in Druck.

O

Junggesellen suchen
nach einer idealen Frau.

Ehemänner suchen
nach einer Frau mit Idealen.

O

Es gibt Politiker,
die sogar Fehler machen,

wenn sie Nichtssagendes sagen.

O

Ich kenne einen Kollegen,
in dessen Familie Kinderlosigkeit

seit Generationen erblich ist.

O

Wir amüsieren uns
über unsere Passbilder
und merken gar nicht,

dass wir meistens wirklich
so aussehen.

O

Es gibt Ehen,
die als Operette beginnen
und als Pantomime enden.

O

Ein Teil der Spenden für
Flüchtlinge sind Abstandsgelder.

Man hofft,
dass sie Abstand von uns halten.

ROBERT LEMBKE

Grüsse
aus dem

Fettnäpfchen

Für technisch begabt
halte ich einen Menschen,
der ein Gerät nach Lektüre
der Gebrauchsanweisung

bedienen kann.

O

Man kann aus Erfahrung
sprechen. Man kann auch

aus Erfahrung nicht sprechen.

O

Politiker haben sich angewöhnt
langsam zu sprechen -

nicht damit man sie besser
versteht, sondern dass man sie

länger im Fernsehen sieht.

Die Haute Couture lebt davon,
dass bei Männern das

Sehvermögen besser entwickelt
ist als das Denkvermögen.

O

Die einzige Mühe, die alle
Obrigkeiten ihren Untertanen

wirklich gerne abnehmen wollen,
ist das Denken.

O

Versprecher bei Fernseh-
Moderatoren würden die

Sendungen menschlicher machen,
wenn sie nicht auch schon

geprobt wären.

O

Bei Chanson-Festivals
dürfen Sängerinnen «oben ohne»

nicht auftreten.
Erlaubt ist dagegen
«ganz oben ohne».

O

Meteorologen und Politiker
haben eine Tendenz,

Dinge zu versprechen,
die sie nicht halten können.

O

Wenn ich meinem Passbild
ähnlich werde, weiss ich,

dass es mir nicht besonders

gut geht.

O

Wenn man sich über Kunst
unterhalten will, muss man mit

Bankleuten sprechen -
Künstler reden nur von Geld.
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